
 

Bubendorf, den 27. November 2011  Seite 1 von 7 

Zusammenfassung der im Amtsanzeiger publizierten Mitteilungen der 
Fernsehgenossenschaft Bubendorf 

Mehr Infos unter www.fgbubendorf.ch oder telefonisch 061/599‘25’09, (Bitte Sprachbox verwenden). 

Störungen bitte dem Störungsdienst von WD-Regionet, Tel.: 061/821‘00‘10 melden. 
 

Kunden werben Kunden 
 
Die obligatorische Urheberrechtsentschädigung wird gemäss der Vereinbarung zwischen den 
Urheberrechtsgesellschaften und den Verbreitern von Radio- und Fernsehprogrammen per 1.1.2012 um 10 
Rappen monatlich angehoben. 
 
 
2. Dezember 2011 – Mitteilung der SRG    
 
Der Schalttag im nächsten Jahr ist unser Einschalttag: Ab 29. Februar 2012 bietet die SRG die sechs 
Fernsehprogramme SF 1, SF zwei, TSR 1, TSR 2, RSI LA 1 und RSI LA 2 neu auch in HD-Qualität an.  
 
Der Test- und Promo-Sender HD suisse wird am 31. Januar 2012 eingestellt.  
 
Bis mindestens 2015 werden alle sechs Programme parallel zur neuen HD-Version auch in der heutigen 
Qualität ausgestrahlt. Somit muss der alte Fernseher in diesem Winter nicht ausgetauscht werden, wenn 
sie vorerst auf den Genuss des neuen Fernseherlebnisses verzichten wollen. 
 
Als Datum für die 36. ordentliche Generalversammlung wurde Mittwoch, der 28. März 2012 festgelegt. Alle 
GV-Unterlagen werden mindestens 14 Tage früher im Internet publiziert und auf der Gemeindeverwaltung 
aufgelegt. 
 
 
18. November 2011 – HD-Sender, Empfang via Cablecom  
 
Ein Hinweis für alle, die einen HD-tauglichen Fernseher besitzen und digital fernsehen. Achten sie darauf, 
dass sie die Sender ARD, ZDF, ORF eins, ORF 2, ARTE und SERVUS TV und weitere auf dem jeweiligen HD-
Kanal sehen. Nur so kommen sie in den vollen Genuss des HDTV.  
 
Damit Kunden mit älteren Fernsehern diese Sender auch empfangen können, bleiben die Sender in SD-
Qualität aufgeschaltet und werden bis auf weiteres zusätzlich in HD-Qualität auf neuen Sendeplätzen 
übermittelt. Das gleiche Vorgehen wird ab dem 29. Februar 2012 gewählt, wenn SF 1 und 2 in HD-Qualität 
übertragen werden. 
 
Als Datum für die 36. ordentliche Generalversammlung wurde Mittwoch, der 28. März 2012 festgelegt. Alle 
GV-Unterlagen werden mindestens 14 Tage früher im Internet publiziert und auf der Gemeindeverwaltung 
aufgelegt. 
 
 
4. November 2011 – Änderung im analogen und Erweiterung digitales Angebot 
 
Im analogen Angebot wurde durch unseren Signallieferant per 1. November der deutsche Sender Sport1 
durch Nick/Viva Schweiz ersetzt, da die Nachfrage für die Kindersendung wesentlich höher sei, als für ein 
zusätzliches Sportprogramm. Im digitalen Angebot von upc-cablecom werden im November ORF 1 HD und 
ORF zwei HD als Ergänzung im Mini-Angebot aufgeschaltet. Mit der Aufschaltung von ORF 1 und zwei in HD-

http://www.fgbubendorf.ch/
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Qualität wächst das Angebot von digitalen Sendern, welche die Norm FullHD-1080 nutzen. Diese Sender 
werden ins Angebot Mini von upc-cablecom aufgenommen, das mit einer Set-top-Box für Fr. 4.- pro Monat 
oder bei einem CI+-tauglichen Fernseher auch mit der Digi-Card für einmalig Fr. 99.- im lokalen TV-
Fachhandel oder via Internet bestellt werden kann. Zudem werden im Jahr 2012 mehr als 10 weitere HD-
Sender aufgeschaltet. 
 
21. Oktober 2011 - Telefonie über das Fernsehkabel 
 
Telefonieren über das Fernsehkabel mit dem Internet-Anschluss von breitband.ch, betrieben von der 
ImproWare in Pratteln, ist ein vollwertiger und preisgünstiger Ersatz für den herkömmlichen 
Telefonanschluss. Für monatlich 12 Franken erhalten sie den Telefonanschluss und im Kombi-Angebot mit 
dem Internet-Anschluss wird es noch günstiger.  
Alle alten analogen Telefonapparate (auch die Wählscheiben) sind unterstützt, wenn sie nach dem Wechsel 
auf Voice over cable (VoC) den Modemanschluss für Telefonie mit der bestehenden Installation verbinden. 
Zudem ist im Preis auch eine Sprachbox inbegriffen und als Funktion kann man sich die Nachrichten von der 
Sprachbox auch ins Email weiterleiten lassen.  

 
7. Oktober 2011 - Info: Video on Demand 
 
Video on Demand (VOD) von upc_cablecom ist die Funktion, welche den Kunden, die mit einer Set-Top-Box 
das digitale Fernsehsignal empfangen, auch Videos gegen eine zusätzliche Gebühr empfangen können. 
Diese Funktion wurde im Sommer 2011 auf dem Netz der EBLCOM eingeführt. Voraussetzung für VOD ist 
eine zusätzliche Internetverbindung, welche die Set-Top-Box direkt mit upc_cablecom verbindet. Dieser 
Rückkanal zu upc_cablecom existiert aktuell nicht auf dem Netz der FGB. 

Die Verwaltung der Fernsehgenossenschaft hat abgeklärt, was vorzukehren wäre, um das VOD auch in 
Bubendorf anzubieten. Die Investition seitens der Fernsehgenossenschaft beträgt ca. Fr. 80‘000.-, wenn 
VOD mit den Partnern EBL/upc_cablecom realisieren würden. Dieser Betrag steht in keinem Verhältnis zu 
den gut 200 Anschlüssen, die bereits in der Lage sind, VOD zu nutzen. Zudem kommt die FGB in eine noch 
grössere Abhängigkeit zu EBL und upc_cablecom. 

Andere Anbieter von VOD sind bereits auf dem Markt, wesentlich günstiger und bieten weltweit offene 
Systeme. 

Die Verwaltung hat deshalb beschlossen, weitere Abklärungen mit anderen Kabelnetzbetreibern in der 
Region vorzunehmen und das weitere Vorgehen an der Generalversammlung vom 28. März 2012 zu 
traktandieren. Vor der nächsten GV werden wir keine Investition tätigen.  

 
23. September 2011 – Änderungen im analogen Angebot per 20. September 2011 

Die Sender CNN (USA), TVE (Spanien) und Nick/Viva-Schweiz werden aus dem analogen Angebot 
gestrichen, BBC erhielt neu den Platz von CNN und TV5Monde wurde auf den Platz von TVE verschoben. 
Somit sind seit dem 20. September nur noch 40 analoge übertragene Programme in unserem 
Grundangebot enthalten.  

 
9. September 2011 – Änderungen im analogen Angebot per 20. September 2011 

Die Sender (CNN (USA), TVE (Spanien) und Nick/Viva Schweiz) werden aus dem analogen Angebot 
gestrichen, BBC erhält neu den Platz von CNN und TV5Monde wird auf den Platz von TVE verschoben. 
Somit werden ab 20. September nur noch 40 analoge übertragene Programme in unserem Grundangebot 
enthalten sein. Mit der Umschichtung der Sender, werden Frequenzbänder für zukünftige Angebote im 
digitalen Bereich bereitgestellt. 
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Die Empfehlung der Fernsehgenossenschaft ist, auf das digitale Signal umzusteigen. Im digitalen Angebot 
Mini stehen über 58 Programme, davon bereits 4 HD-Sender zur Verfügung. Ist ihr Fernseher HD-ready 
oder Full-HD tauglich, nutzen sie diese Eigenschaften nur mit dem digitalen Signal.  

Das Mini-Angebot empfangen sie, wenn sie einen CI+ tauglichen Fernseher mit einer DigiCard (einmalig Fr. 
99.-) besitzen oder eine Set-Top-Box von upc Cablecom mieten. Ein Receiver und das Angebot Mini gibt es 
bereits für Fr. 4.- pro Monat. DigiCard und Set-Top-Box können im lokalen TV-Fachhandel bestellt werden. 

 
26. August 2011 - Digital Fernsehen sehen 
 
Die SRG (Schweizerische Radio- und Fernsehgesellschaft) teilt mit, dass sie das Testprogramm HD-Suisse 
per 31. Januar 2012 eingestellt wird und ab dem kommenden Winter alle sechs Fernsehprogramme (SF1, 
SFzwei, TSR1, TSR2, RSI LA1, RSI LA2) neu in HD-Qualität (720p/50) aufbereitet werden. Somit werden alle 
Programme in der mit HD-Suisse getesteten Qualität produziert und verteilt. 

Ende 2010 hatte die FGB 1687 aktive Anschlüsse und auf 203 Fernsehern wurde bereits das digitale Signal 
verwendet. Das digitale Signal kann aber nur mit einem CI+ tauglichen Gerät (Fernseher mit DigiCard oder 
Set-Top-Box) empfangen werden. 

Ende Mai waren bereits 274 Fernseher auf das digitale Signal umgestellt worden. 90 DigiCards, 98 Receiver 
und 86 Mediaboxen sind angeschlossen. 21 Haushalte haben bereits mehr als ein TV umgestellt. Somit 
werden in 253 von 1687 Haushalten die wesentlich bessere Bildqualität genutzt. Circa 1400 Haushalte in 
Bubendorf oder 80% nutzen aber nur das analoge Signal. 

Die Empfehlung der Fernsehgenossenschaft ist, auf das digitale Signal umzusteigen. Im digitalen Angebot 
stehen die HD-Sender zur Verfügung und die Bildqualität ist wesentlich besser. Ist ihr Fernseher HD-ready 
oder Full-HD tauglich, nutzen sie diese Eigenschaften nur mit dem digitalen Signal. 

Wenn sie einen CI+ tauglichen Fernseher besitzen, kann eine DigiCard für einmalig Fr. 99.- eingesetzt 
werden. Oder mieten sie eine Set-Top-Box von upc Cablecom. Ein Receiver und das Angebot Mini gibt es 
bereits für Fr. 4.- pro Monat. DigiCard und Set-Top-Box können im lokalen TV-Fachhandel bestellt werden. 

 
12. August 2011 - Digital Fernsehen sehen 

Die Mehrheit der Fernsehsehgeräte in Bubendorf wird immer noch mit dem analogen Signal betrieben, 
obwohl das digitale Signal von upc cablecom auf dem Netz der Fernsehgenossenschaft zur Verfügung steht. 

Die Empfehlung der Fernsehgenossenschaft ist, auf das digitale Signal umzusteigen. Im digitalen Angebot 
stehen die HD-Sender zur Verfügung und die Bildqualität ist wesentlich besser. Ist ihr Fernseher HD-ready 
oder Full-HD tauglich, nutzen sie diese Eigenschaften nur mit dem digitalen Signal. 

Wenn sie ein Fernsehgerät mit CI+ besitzen, kann eine DigiCard für einmalig Fr. 99.- verwendet werden. Die 
DigiCard berechtigt zum Bezug des Angebots Mini ohne zusätzliche monatliche Kosten. Mit der DigiCart 
können auch die Senderpakete (Classic und Comfort) kombiniert werden, aber keine Zusatzfunktionen. 

Oder mieten sie eine Set-Top-Box von upc Cablecom. Ein Receiver und das Angebot Mini gibt es bereits für 
Fr. 4.- pro Monat und kann im lokalen TV-Fachhandel bestellt werden. 

Mit dem Recorder stehen auch die Pausen-Funktion und die Aufzeichnung von Sendungen zur Verfügung.  
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22. Juli 2011 – Noch kein <on Demand> in Bubendorf  
 
Obwohl upc cablecom in einem Brief Mitte Juni allen Kunden in Bubendorf die Aktivierung der Funktion 
<on demand> per 28. Juli 2011 versprochen hat, muss diese Meldung an dieser Stelle widerrufen werden. 
Aus unserem Kabelnetz gibt es noch keinen Rückkanal zu upc cablecom und somit weder Internet, 
Telefonie noch die Funktion <on demand> von upc cablecom. Die Verwaltung der Genossenschaft 
verhandelt aktuell mit der EBL über die Realisierung des Rückkanals und dessen Finanzierung. Wir werden 
an dieser Stelle informieren, sobald wir eine entscheidungsreife Vorlage haben. 

 

1. Juli 2011 - Telefonie über das Kabel 
 
Telefonieren mit dem Internet-Anschluss von breitband.ch, betrieben von der ImproWare in Pratteln, ist 
ein vollwertiger und preisgünstiger Ersatz für den herkömmlichen Telefonanschluss. Alle alten analogen 
Telefonapparate (auch die Wählscheiben) sind unterstützt, wenn sie nach dem Wechsel auf Voice over 
cable (VoC) den Modemanschluss für Telefonie mit der bestehenden Installation verbinden. 
Zudem ist im Preis auch eine Sprachbox inbegriffen und als Funktion kann man sich die Nachrichten von der 
Sprachbox auch ins Email weiterleiten lassen.  

17. Juni 2011 - Administratives  

Findet eine Handänderung von Liegenschaften/Stockwerkeigentum in Bubendorf, welche mit dem 
Kabelnetz der Fernsehgenossenschaft erschlossen sind, so muss auch eine Mitteilung an die 
Fernsehgenossenschaft gemacht werden, da der neue Eigentümer ab dem Datum der Handänderung auch 
Rechte und Pflichten als Genossenschafter übernimmt. 

Im Internet unter www.fgbubendorf.ch unter Mitgliedschaft finden sie verschieden PDF-Formulare, die die 
Meldung einer Handänderung und weitere administrative Meldungen erleichtern. Diese PDF-Formulare 
können Sie am Bildschirm ausfüllen, anschliessend ausdrucken und unterschrieben an die FGB senden. 

 

3. Juni 2011 - FTTB  
 
FTTB ist die englische Abkürzung für <<Fiber to the Box>> und bedeutet frei übersetzt <<Glasfaser bis ans 
Haus>>. 

Im Mai 2011 wurden die ersten Liegenschaften in Bubendorf statt mit dem Coax-Kabel (abgeschirmtes 
Kupferkabel) mit einem Glasfaserkabel erschlossen. Die neu erstellten Mehrfamilienhäuser an der 
Langarbenstrasse sind die Ersten in Bubendorf, die mit dieser optischen Übertragungstechnik an das 
Kabelnetz der Fernsehgenossenschaft angebunden sind. 

Bei dieser Übertragungstechnik wird die digitalisierte Information mittels Lichtwellen in einer Glasfaser 
übermittelt und ist gegen elektromagnetische Störungen unempfindlich. Auch als Datenautobahn 
bezeichnet, erlaubt diese Technik zukünftig noch grössere Datenmengen über grössere Distanzen zu 
übertragen und entspricht der Technologie der Datennetzen, die aktuell in mehreren Schweizer Städten 
(Basel, Zürich, St.Gallen, Genf u.a.) realisiert werden. 

Die Anbindung der Liegenschaften an der Langarbenstrasse sind für die Fernsehgenossenschaft Bubendorf 
ein weiterer Schritt in die Zukunft der Datenübertragung, nachdem vor einem Jahr die Modernisierung und 
Umstellung unseres Netzes auf 862 MHz. und alle Verbindungen vom Hub zu den Quartierzentralen bereits 
auf optische Datenübertragung umgestellt wurden. 

 

http://www.fgbubendorf.ch/
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19. Mai 2011 - Digital Fernsehen sehen 
 
Die Mehrheit der Fernsehsehgeräte in Bubendorf wird immer noch mit dem analogen Signal betrieben, 
obwohl das digitale Signal von upc cablecom auf dem Netz der Fernsehgenossenschaft zur Verfügung steht. 

Die Empfehlung der Fernsehgenossenschaft ist, auf das digitale Signal umzusteigen. Im digitalen Angebot 
stehen die HD-Sender zur Verfügung und die Bildqualität ist wesentlich besser. Ist ihr Fernseher HD-ready 
oder Full-HD tauglich, nutzen sie diese Eigenschaften nur mit dem digitalen Signal. 

Mieten sie eine Set-Top-Box von upc Cablecom. Ein Receiver und das Angebot Mini gibt es bereits für Fr. 4.-
pro Monat und kann im TV-Fachhandel (Spycher-Bubendorf, Maurer-Liestal, Thommen-Liestal und 
Geissmann-Oberdorf) oder via Internet www.upc-cablecom.ch bestellt werden. 

Bei der Set-Top-Box kann zukünftig auch TV/Video on demand genutzt werden und mit dem Recorder 
stehen auch die Pausen-Funktion und die Aufzeichnung von Sendungen zur Verfügung.  

Wenn sie ein Fernsehgerät mit CI+ besitzen, kann alternativ zum Receiver auch eine DigiCard eingesetzt 
werden. Mit dieser Karte können alle Senderpakete (Mini, Classic und Comfort) kombiniert werden, aber 
keine Zusatzfunktionen. 

 

5. Mai 2011 - Preisabschlag bei Gesprächstarif in die Mobile-Netze der Schweiz für unsere Telefonie-
Kunden von breitband.ch 

Ab 1. Mai werden die Minuten-Tarife ins Swisscom Mobile-Netz gesenkt. 
Normaltarif 31 statt 35 Rappen, Niedertarif noch 26 Rappen. 
Zu Sunrise- und Orange-Mobile gilt neu Normaltarif von 35 statt 39 Rappen, Niedertarif noch 28 Rappen. 
Der Niedertarif gilt in der Woche von 17:00 bis 08:00 Uhr, an allg. Feiertagen und das ganze Wochenende. 
Die Preise ins Festnetz bleiben unverändert, Normaltarif 6 Rappen und Niedertarif 2.8 Rappen. 
Bei Abonnementskosten für das Telefon zwischen Fr. 4.90 und 12.- pro Monat, gibt es nirgends günstigere 
Tarife. 
Als Optionen von ImproWare Gesprächskosten im Festnetz ganze Schweiz zum Fixpreis von Fr 9.90 pro 
Monat. 
Den Anschluss zu diesen Preisen können sie bei ImproWare AG in Pratteln bestellen. Im Internet über 
www.breitband.ch oder telefonisch unter 061/826‘93’07. 

22. April 2011 - Fr. 43.60 pro Monat 

Über das Fernsehkabel stehen Festnetztelefonie, Internet, Radio, analoges und digitales Fernsehen zur 
Verfügung. Im digitalen Angebot sind neu 59 Sender, davon 4 HD-Sender (HD-Suisse, ARD HD, ZDF HD, Arte 
HD) inbegriffen. 

Die monatlichen Kosten (inkl. MwSt.) setzen sich wie folgt zusammen: 
- Fernsehgenossenschaft:  Anschluss, analoges Signal, Fr. 12.95  - Urheberrechtsgebühren, Fr. 2.25 
- ImproWare, Internet und Telefon: Due Light (1000/150 Kbs), Fr. 19.90 - Miete Kabelmodem, Fr.4.50 1) 
- upc cablecom das digitale Signal: Mini mit Receiver, Fr. 4.--  2)  

 Total Fr. 43.60 pro Monat 

Als Optionen von ImproWare Gesprächskosten im Festnetz ganze Schweiz zum Fixpreis von Fr 9.90 pro 
Monat und Bandbreiten ins Internet bis 60/5 Mbs. 

upc cablecom offeriert auch einen Recorder und grössere Programmpakete. 
1) Das Kabelmodem kann auch für Fr. 160.- gekauft werden. 
2) Bei einem TV mit CI+ kann statt dem Receiver eine Digicard für Fr. 99.- gekauft werden. 

http://www.upc-cablecom.ch/
http://www.breitband.ch/
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8. April 2011 - Infos aus der GV 

Am 30. März 2011 fand die 35. ordentliche GV mit 43 Teilnehmer im Bad Bubendorf statt. Alle Traktanden 
wurden einstimmig genehmigt. Aus der Verwaltung sind Werner Passerini, Barbara Schweizer und Roger 
Frey zurückgetreten. Für eine weitere vierjährige Amtszeit wurden Christoph Rindlisbacher als Präsident, 
Susanna Hochstrasser, Mustapha Amieur, Roland Baumgartner bestätigt und neu Iris Mundschin gewählt. 
Die bekannten Gebühren blieben unverändert, neu wurde für die Plombierung eine Gebühr in der Höhe 
von Fr. 100.- festgelegt, die Reaktivierung des Anschlusses ist gratis. 

Über das Kabel in Bubendorf stehen zudem neu ab Fr. 43.60 pro Monat Festnetztelefon, Internet, Radio, 
analoges und digitales Fernsehen zur Verfügung. Im digitalen Angebot sind neu 59 Sender, davon  4 HD-
Sender (HD-Suisse, ARD HD, ZDF HD, Arte HD) inbegriffen. 

 

25. März 2011 – Telefonnummer für Auskünfte und Beratung 

Generalversammlung am  Mittwoch, 30. März 2011 um 20.00 Uhr im Bad Bubendorf. Traktanden und das 
Protokoll der 34. GV, Betriebsrechnung, Bilanz und der Bericht der Revisoren liegen seit dem 12. März auf 
der Gemeindeverwaltung Bubendorf zur Einsichtnahme auf. Alle Unterlagen der 34. GV  und die 
kommende GV finden sie auch im Internet unter www.fgbubendorf.ch auf der Seite ‚Aktuelles‘. 

Neu hat die Fernsehgenossenschaft auch eine eigene Telefonnummer 061/599 2509 für Auskünfte und 
Beratung. Wenn das Büro nicht besetzt ist, können sie eine Meldung auf der Combox hinterlegen, es wird 
zurückgerufen. 

 

11. März 2011 – Generalversammlung 

Die formelle Einladung zur 35. ordentlichen Generalversammlung  am  Mittwoch, 30. März 2011 um 20.00 
Uhr  im Bad Bubendorf  mit den Traktanden finden sie in dieser Ausgabe des Amtsanzeigers. Das Protokoll 
der 34. GV, Betriebsrechnung, Bilanz und der Bericht der Revisoren liegen ab  12. März auf der 
Gemeindeverwaltung Bubendorf zur Einsichtnahme auf. Alle Unterlagen der 34. GV  und die kommende GV 
finden sie auch im Internet unter www.fgbubendorf.ch auf der Seite ‚Aktuelles‘. 

 

25. Februar 2011 - Für Kostenbewusste, Internet und Telefonie über das Kabelnetz: 

Internet-Anschluss ab Fr. 9.90, Festnetztelefon-Anschluss Fr. 12.- 
Das Kombi-Paket  „Due Light“  gibt‘s bei ImproWare für  Fr. 19.90, bestehend aus einem Internet- und dem 
Festnetztelefon-Anschluss. 

 

11. Februar 2011 – Neue Kombi-Angebote 

Generalversammlung,  Mittwoch, 30. März 2011 im Bad Bubendorf.  

Viele der Internetkunden entscheiden sich jetzt für den Telefonanschluss über das Fernsehkabel. Der 
Anschluss erfolgt über das Kabelmodem, das fürs Internet eingesetzt wird. Der Telefonapparat (ohne IDSN) 

http://www.fgbubendorf.ch/
http://www.fgbubendorf.ch/
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und die bisherige Telefonnummer kann weiter verwendet werden.  Der Telefonanschluss für bestehende 
Internetkunden kostet zwischen Fr. 4.90 und Fr. 10.- pro Monat. 

Wenn sie ein Kabelmodem gekauft haben, dass noch kein TelefonInterface besitzt, wird das Kaufmodem 
mit einem Zeitabschreiber von ImproWare in Zahlung genommen 

28. Januar 2011 - Am Mittwoch, 30. März 2011 findet im Bad Bubendorf die Generalversammlung statt. 

Folgende Bandbreiten – zu gleichbleibenden Preisen – wurden im Internet  erhöht: 

¶ Private Economy von 10‘000/1000 auf 20‘000/2000 kbit/s, 

¶ Private Premium von 20‘000/1000 auf 60‘000/5000 kbit/s.  
Telefonabonnemente übers Kabelnetz für  „Private Economy“ und „Private Premium“ Kunden für Franken 
4.90 möglich. 

 

14. Januar 2011 – Jahreswechsel 

Wir bedanken uns recht herzlich für  das in uns gesetzte Vertrauen und freuen uns auf die Fortsetzung der 
guten Zusammenarbeit im 2011. 

In unserem Kabelnetz der FGB können Sie bereits ab Fr. 31.90 pro Monat  43 analoge TV- und 51 
Radiosender, Internet und Telefonie im Bundle benutzen.  Die bestehende Telefonnummer bleibt und wird 
zu ImproWare portiert.  

Inbegriffen ist der Empfang von 55 digitalen Programme mit CI+ - tauglichem Fernseher und der CI+ Karte 
aus dem Fachhandel. 


